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Qualitätvoller flachgedeckter rechteckiger Backsteinsaal auf Feldsteinsockel

mit nördl. Sakristeianbau, 1.H.14.Jh., 2003 rest.; der schiffsbreite Westturm

aus Backstein und die Fachwerkvorhalle (2003 erneuert) im Süden 1727

angefügt, der Turmaufsatz aus Fachwerk 1866 erneuert. Die Fenster im

18.Jh. stichbogig verändert, original das vermauerte Mittelfenster der

Ostwand mit gestuftem Gewände; im Giebel darüber drei hohe

Rundbogenblenden. Innen Balkendecke auf von zentraler Holzstütze

getragenem Längsbalken und Westempore. Am Ostende der Südwand zwei

Stichbogennischen. – Hölzerner Kanzelaltar, 18.Jh.; auf den Paneelen

Malereien von 1980/90. Holzreliefs eines Altaraufsatzes aus der Zeit um

1600, Himmelfahrt und vier Evangelisten, mit moderner Fassung (z. Zt. im

Pfarrhaus in Flieth).

